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Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 06.12.2007

 
 
Oberflächenentwässerung im Rugenbarg; 
hier: Beantwortung der Anfrage von Frau Hahn aus der Sitzung 
 des Ausschusses für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr 
 am 15.11.2007 
 
 
Frau Hahn bittet um einen Bericht vor den HH-Beratungen, warum die Bereitstellung der Mit-
tel für die Oberflächenentwässerung im Rugenbarg auf 2011 geschoben wurde. 

 

Da es im Haushalt keinen Ansatz für die Oberflächenentwässerung Rugenbarg gibt, wird 
davon ausgegangen, dass es sich hier um eine Verwechslung handelt und der Ansatz für die 
Oberflächenentwässerung Gutenbergring gemeint ist. 

Diese Maßnahme wurde bereits mehrfach verschoben, da zunächst der Nordport und die 
Niendorfer Straße fertiggestellt werden mussten. 

Im Zuge des Ausbaus der Niendorfer Straße wurde hier auch ein neuer Regenkanal verlegt. 
Dadurch ist bereits ein Großteil der im 1. Bauabschnitt vorgesehenen Kanalerneuerung ab-
geschlossen. 

Weiterhin ist geplant, als „kleine Lösung“ zunächst einen weiteren Teil des 1. BA im Bereich 
der südlichen Zufahrt Gutenbergring aus dem Ansatz 6304.96050, Sanierung/Erneuerung 
Regnkanäle, zu erneuern. In diesem Bereich steht der vorhandene Regenkanal mangels 
ausreichender Vorflut ständig unter Rückstau und kann daher das anfallende Regenwasser 
bei stärkeren Niederschlägen nicht mehr aufnehmen. Mit der Erneuerung des Kanals in die-
sem Bereich werden die vordringlichsten Probleme somit erst einmal gelöst und eine Ver-
schiebung der Restmaßnahmen wird dadurch fachlich vertretbar. 

Da in den nächsten Jahren eine Reihe von Projekten mit hoher Arbeitsbelastung (Knoten 
Ochsenzoll, Verlängerung der Oadby-and-Wigston-Straße, Niendorfer Straße III BA etc) an-
steht, wurden die Mittel für den 2. BA daher geschoben. 
 
Leider wurde es versäumt, dem Ausschuss diesen Sachverhalt zeitnah mitzuteilen.  
 
 
 
 
 


